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(101)  II/ Deutsch (Kärnten)                                                        WAN

1  Wånn du durchgehst durchs Tål, he Bua, jauz no amål,
    dåss i di nomål hea, vielleicht nåchr nix mehr.
2  Wånn i wischpl und schrei, und du hörst mi nit glei,
    so muass i vastehn, dåss i weiter soll gehen.
3  Mei herzliaber Bua, wånn du fürgehst, kehr zua,
    wånn du manst, dåss i schlåf, wirf a Stanle aufs Dåch.
4  I hör nix mehr wischpln, i hör nix mehr schrein:
    mei Bua muass schon über die Granizn sein.
5  Wånn i furt müasst in d’ Fremd, schau i mi no amål um,
     kimmst nix nåchi mei Diandl? Wia lad is mir drum.
6  Die Äuglan voll Wasser, an Tropfn auf da Wång,
    es müassent zwa Liabe auseinander sein gång.
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